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Ursprünglich als Studioprojekt angedacht, treffen sich Anfang 2010 eine Handvoll Musiker, um ihre 
Vision von "Post-Hardcore" zu verwirklichen. Die ersten Songs stehen schnell, ein zweiter Gitarrist 
stößt hinzu, der auch bald zum Songwriting beiträgt. Das Studioprojekt ist vergessen, Reznik 
Syndrom geboren. 2011 beginnt mit dem Release der mit Timo Fielker und Benjamin Hölle 
(Mindead) aufgenommenen und produzierten Debüt-EP "auftakt". Die eigenwillige Interpretation 
von modernem Hardcore im Spagat zwischen doomiger Atmosphäre, Post-Rock-Passagen und den 
deutschsprachigen, düsteren, aber nie hoffnungslosen Texten, wartet nun darauf von geneigten 
Zuhörern entdeckt zu werden. Mittlerweile haben Reznik Syndrom Bühnen mit deutschen 
Hardcoregrößen wie Lasting Traces, Sailing On oder Coup d’etat geteilt aber auch international 
erfolgreiche Bands wie Envy oder A Storm of Light supported. Momentan wird an neuem 
Songmaterial gearbeitet, das noch 2012 erscheinen soll. Reznik Syndrom meint: Arg schee! 
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auftakt. Debut-EP 

 

 

www.rezniksyndrom.de 

http://rezniksyndrom.bandcamp.com 
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